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Bade «.
( !) Durlach , 16 Auz . S . K . Hoheit der

Großherzog Friedrich II. von Baden hat gestern
dem 1 Kraft - Sport - Verein zu dem am
16 — 18 . August hi r stattfindenden Athleten -
Wettstreit einen wertvollen Ehrenpreis
gestiftet. Der Preis ist im Schaufenster des
Kaufhauses Burchard hier ausgestellt .

* Durlach , 16 . Aug . Der badische Lotterie -
maikt ist zurzeit wieder reichlich mit Losen
aus ganz Deutschland vertretnr Jeder Badener
wird aber zuerst ncch badischen Losen greifen ,
denn dre verschiedenen auS den Lotterien ge¬
wonnenen WohlfahrtSeinrichtungm und Mög¬
lichkeiten großer Veranstaltungen, wie Märkte
u . s . w . abzuhalten , kommt doch der badischen
Bevölkerung wieder zugute Der Absatz badischer
Lose in unfern Nachbarländern ist sihr gering ,
denn diese unterstützen eben auch in wohl¬
verstandenem Interesse ihre Angelegenheiten
zuerst U . a sind dieser Tags die so sehr be¬
liebten Lose der Radolfzeller Zentral -
markt - Lotterie auSgegsben worden , die
im letzten Jahr reißenden Absatz fanden . Die
Gewinntiere werden auch mit 80 Prozent
des Ankaufspreises in bar ausbezahlt. Minder¬
wertige Gewinne enthält die Lotterie über¬
haupt nicht , der kleinste Trrffrr repräsentiert
immerhin noch einen W rt von 250 Die
Ziehung findet vor einem Großh badischen
Notar statt und wurde noch nie verschoben .
Lose sind bei allen LoLverkäufern des Landes
zu haben . Der G .neralvrrtrisb liegt wieder
in den Händen des Lotterieunternehmers K
Willi in Stcckach .

K, Karlsruhe . 14 . Auz. Im Stadtteil
Rintheim fiel das 2jährige Bübchen des
Schreiners Schwrimler im Garten in ein ein-
gegrabeneS Wasserfaß und ertrank.

Karlsruhe , 11 . Aug Eine außerordent¬
liche hohe Strafe sprach das Schöff nzericht
Baden in seiner Sitzung vcm 8 . Juli gegen

(Tageblatt)
«nt snttlichkA SeMndigmrgttlatt für de«

Unrtttestrk Durlach.

Samstag den 16 . Augu st 1913.
die Diinstmagd Theresia Walz aus Weissn-
bach wegen Diebstahls aus . Er verurteilte
die Ang klagte z>> 2 Jahren Gefängnis ,
weil sie am 8 . Mai aus der Wohnung der
Frau Baurat Ebert in Baden, bei der sie im
Dienste war . 1 goldene Tamenuh - , 2 goldene
Broschen , 2 Rings und eine Damenubrkette ,
Gegenstands im Gesamtwerte von 304 Mk .,
sowie einen Geldbeutel mit 140 Mk. Inhalt
entwendrt hat . Nach der Tat ging die Walz
flüchtig. Sie wurde in Helgoland verhaftet.
Der größte Teil der gestohlenen Schmucksachrn
war bei der F . stnahme noch in ihrem Besitze.
Gegen das Urteil des Schöff vgerichtS legten
sowohl die Angeklagte wie auch die Staats¬
anwaltschaft zugunsten dersclbrn Berufung bei
d r Strafkammer Karlsruhe ein . Der Gerichts¬
hof gab der Berufung statt und erkannte auf
vier Monate Gefängnis , abzüglich zwei
Monate Untersuchungshaft .

^ Karlsruhe , 15 . Aug . D e seit Jahren
beobachtete und sich auf alle Wrinbaugebiete
erstreckende Abnahme des Rebgeländes
zeigt sich auch Heuer wieder in erheb ! ch m
Maße. Während im Juni 1912 in Baden
noch im ganzen 15630 da Reblandfläche vor¬
handen war , ist sie um rund 600 ka auf
15030 ka im laufenden Jahr gesunken . Bon
dieser letzteren Fläche stehen 14460 da Reb-
land im Ertrag gegen 15080 da im Vorjahr.
Das Hopfenland hat nach einem ständigen
Rückgang in den letzten Jahren erstmals wieder
eine kleine Zunahme erfahren ; es stieg von
997 da im Jahre 1912 aus 1006 da im
laufenden Jahr . Mit Tabak bestellt sind in
diesem Jahr nur 7340 da während im Vor¬
jahr 7610 da sestgestellt werden konnten . Die
Wiesenfläche nimmt in Baden seit Jahren ,
wenn auch nicht sehr erheblich, zu ; sie betrug
im Jahr 1910 insgesamt 212740 da und im
laufenden Jahr umfaßt sie 213310 da

R . Ersingen , 18. Aug B i dem am
Sonntag den 10 d M . stattgehabten PreiS -
sin gen des Gesangvereins Mühlacker er-

Rrdaktirm, Druck «ad Verlag von Adolf Dupt ,
Mittelstraße 6, Duxlach . — Fernsprecher Nr. 904 .

Anzrigen -Annahme bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tag» zuvor «Beten .

85. Jahrgang .
rang sich der hiesige Gesangverein » Freund¬
schaft " unter Leitung des Herrn Buchhalters
A Müller aus Durlach mit Baumanus
„ Trommler von Schottland " in der oberen
Landklasse la . , Geldpreis , prächtigen Pokal,
goldene Medaille und Diplom , wozu wir
gratulieren.

— Dietlingen . Die Spielleitung der
Lichtenstein - Spiele hat sich auf viel¬
seitigen Wunsch veranlaßt gesehen , am Mon¬
tag den 25 August nochmals eine Abendvor¬
stellung zu veranstalten . Da dies die ' letzte
Abendvorstellung in dieser Spielzeit sein wird,
so wird das Feuerwerk und die bengalische
Beleuchtung besonders sorgfältig ausgesucht
werden . Bei dem zu erwartenden starken Be¬
such ist eS nur zum eigenen Nutzen , sich bal¬
digst eine Karte zu verschaffen . Die Preise
sind wegen der hohen Auslagen für Feuer¬
werk gering erhöht , was die Bssncher in An¬
betracht des hohen Genusses g ' wiß gerne in
Kauf nehmen . Dar Spiel beginnt pünktlich
5 Uhr und ist gegen 9 Uhr zu Ende , so daß
auch die Besucher, die von weiter her kommen,
lange vor Mitternacht daheim fein können.
Für geeignete Zugverbindung wird die Spiel¬
leitung sorgen.

Eppingen , 15 . Aug . Der des Raub¬
üb erfallS auf 2 Handelsleute von Ber-
wangen als verdächtig festgenommens Fabrik¬
arbeiter Brust hat nach den „Hdlbg . N . N "
vor dem Untersuchungsrichter in Heidelberg
dis Täterschaft zugestanden .

^ Mannheim , 15 . Aug . Heute vor¬
mittag 8 Uhr traf von Bad Nauheim die
Leiche des Oberbürgermeisters Martin
auf dem Bahnhof hier ein . Auf dem Bahn¬
steig waren anwesend die Witwe des Ver¬
storbenen und drffen 16jähriger Sohn , sowie
die Bürgermeister Ritter , von Holländer und
Dr . Finten . Mit dem Zuge , der den Leichen¬
wagen führte, traf auch die stadträtliche De¬
putation ein . Der Sarg wurde in den ge¬
schmückten Leichenwagen gebracht und nach

Jeuilleton . 42)

Das Glöiklein des Glücks .
Roman von Ludwig Rohmann .

(Fortsetzung.)

Ulrich seufzte. Ec wußte ja , was Petzold
von ihm hören wollte , und das gerade konnte
er ihm auch heute nicht sagen. Ec hatte gar
keine Gelegenheit gesucht , mit seinem Vater
zu sprechen . Konflikts waren nun einmal nicht
seine Sache — denen ging er, wenn eS irgend
möglich war, aus dem Wege. Und der Doktor ?
Du lieber Gott — der durfte eben auch nicht
ungeduldig sein . ES war doch genug , daß er
wußte , wie es um ihn und Eve stand und
daß er sich auf ihn verlassen durfte .

Konnte er das denn aber und hatte er
nicht Grund , gerade darüber in Unruhe zu
fein ? Ulrich fühlte , wie das Blut ihm ins
Gesicht stieg , und ec warf einen scheuen Seiten¬
blick auf Eve . Wußte er selbst denn , inwieweit
er in dieser Liebersache noch verläßlich war ?
Das stand dcch fest , daß er schon jetzt nicht
mehr mit der alten Freudigkeit nach dem
Doktorhause ging ; und daß er dann noch sich
überwinden mußte , den Besuch wie eine Pflicht

zu absolvieren . Das sah eigentlich nach über¬
mäßiger Verliebtheit gar nicht mehr aus —
schuld daran hatte aber entschieden nur der
Doktor mit seiner Drängerei. Man wollte sich
doch nicht immer quälen lassen , und eS gab
gew ß angenehmere Aufgaben , als die , einem
Manne , der nichts begreifen wollte , klar zu
machen, daß alle Dinge Zeit zur Entwicklung
brauchen . Der leise Aerger darüber und die
scharf ausgeprägte Abneigung gegen Aus¬
einandersetzungen ernster Art hatten sich eben
lähmend auf dir Schwingen seiner fröhlichen
Liebe gelegt und dev Doktor sollte froh sein,
wenn er , Ulrich , ihm das nicht weiter übel
nahm.

Und wenn er nun gar bedachte , daß er
doch auch nicht der erste beste FreierSmann
war ! ES gab doch Familien genug , die ihm
mit jeder denkbaren Rücksicht entgegenge¬
kommen wären, und das hätte wohl auch der
alte Doktor einsehen und ein bißchen würdigen
können . -

Sie waren am Hause angekommsn und
Ulrich schreckte auS seinem selbstbeschaulichen
Grübeln auf . Nun mußte er also ein fröh¬
liches Gesicht ausstecken und die DoktorSlrutr
an ein HerzenSglück glauben lassen , von dem
er in diesem Augenblick der Verstimmung
weit entfernt war.

Frau Anna hatte sich in das Kranken¬
zimmer bringen lassen und Ulrich mußte sich
also ebenfalls gleich dorthin begeben. Er riß
sich zusammen und stürmte mit ausgestreckten
Händen auf Petzold zu.

„Na , das sind ja schöne Geschichtchen !
Was machen Sie denn bloß ? Unser Doktor
ist wirklich krank — unser Doktor , den man
sich anders als gesund und froh gar nicht
denken kann , der mit seinem Wägelein und
dem Schimmel fast schon zu den Eigentüm¬
lichkeiten des Werders gehört ! " Dabei schüt¬
telte er Petzold kräftig die Hand , und dann
erst ging er zu Frau Anna , um ihr ergeben
die Hand zu küffm.

Petzold machte ein grämliches Gesicht .
Wenn der Mensch ihn mit Redensarten dumm
machen wollte - !

„ Tag," machte er trocken . „Sieht man Sie
also doch auch einmal wieder ? "

Eoe wollte Ulrich beispringen , und ehe er
selbst noch antworten konnte, sagte sie schnell :
„ Er konnte wirklich nicht kommen , Vater —
wir haben eben darüber gesprochen.

"
„Daß Ulrich nicht kommen konnte, Hab ich

schon selbst angenommen — schon darum,
weil cs unverzeihlich wäre , wenn er dem Be¬
such bei uns einen anderen Zeitvertreib vor¬
gezogen hätte . Der Grund ist gleichgültig und



währt '' , faßte Wsser , schlag um urd sa - k .
En Til der Jnsassn konnte sich Mit dm
vorhantenen RettunpLwerkzeugen selbst rrttin .
Vom Reich raucr U 'cr kaw ' n bald Boote
herbei , wech ; die Schffb . üchgen aefmhmen

Deutsches Mer«y.
Bad Homburg . 15 Aug Der Kaiser

hörte heute vormittag tue Vorträge des CH fr
de2 Mil lcnkabinettS Äeneraladjutanten Frhrn .
v . Lyvcker und des Vertreters des Aus¬
wärtigen Amtes Gesandten v Trsutler .

Berlin , 15 Aag . Nachdem kürzlich be¬
hauptet wurde , der Kaiser habe seine Korfu -
reife aufgegeben , v rlautct sitzt dem „ Lokal -
anzeigcr " zufolge , daß der Kaiser zum 14 .
September in Korfu erwartet wird . 2 Tage
vorher wird der König van Griechenland m t
Familie zur Begrüßung des Ka serS in Ko fu
eintreffen

Berlin , 15 Aug . In den Ermittelungen
wegen des 30000 Mk . - B . trugeS bei der
Dresdener Bank ist jetzt ein Fortschritt zu
verzeichnen . Der Buchdrucker , bei dem die
Schwindler das Quittung ? formular m >t der
Aufschrift : Bankgeschäft B . Hsinemann u . Co .
bestellt haben , hat sich bei der Kriminalpolizei
gemeldet . Nach seinen Angaben ist dis Be -
st llung schon vor mehreren Monaten erfolgt .
Leider ist der Buchdrucker wegen der Länge
der dazwischen liegenden Zeit nicht mehr in
der Lage , das Signalement des Bestellers
anzugeben . ..

* Berlin , 15 Aug Der Betrug auf
der Dresdener Bank hat seine Aufklärung
gefunden . Die Täter sind der Kaufmann
Wreschner , der Kafferbote bei der Dresdener
Bank , Thiel , und ein Bote von O enstein
u . Koppel , Hartlepp . Die ersten beiden
haben die Sache verabredet und der letztere
hat das Geld abgehoben . Die Täter sind
verhaftet .

Thorn , 15 . Aug Haupimann und Kom¬
paniechef Arthur Köhler vom 176 Jnf . --
Regt . , der im April vom Kriegsgericht wegen
Mißhandlung und vorschriftswidriger Behand¬
lung Untergebener in über 100 Fällen zu
6 Monaten Festungshaft verurteilt worden
war , ist in einem neuen Verfahren wegen
vorsätzlicher Mißhandlung Untergebener in
Ausübung des Ti nstes unter M ßbrauch der
Wache zu 4 Wochen Stubenarrest ver¬
urteilt worden .

Hamburg , 15 . Aug . Dis Wiederauf¬
nahme der Arbeit seitens der Werftarbeiter
vollzieht sich langsam aber ruhig und zwar

durch den A beüSnachweiS . Die vollständige
Wiederaufnahme d . r Betriebe dürfte nicht vor
Mitte rächster Woche erfolgen .

* Leipzig , 15 Aug Heute abend stürzten
auf dem Lindentaler Flugplatz der Flieger
Römpler und sein Begleiter Dipl . - Ing .
RütgerS aas Aachen infolge einer heftigen
Bö mit ihrem Flugzeug aus einer Höh ; von
10 w ab . Der Apparat ging in Trümmer .
Römplrr erlitt Hautabschürfungen und Ver¬
stauchungen , während Rütg rs feinen Tod fand .* Leipzig , 16 . Aug . Der gestern nach
seinem Absturz auf dem Flugplätze Lindeutal
alsbald verstorbene Diplomingenieur Rütgers
war eine in Automobilistenkrelsen sehr bekannte
Persönlichkeit . Er hatte sich schon 1898 dem
Automobilsport zugewendet und erhi lt 1908
bei der Pcinz -H . iarich - Fahrt einen Preis ,
1911 schnitt er bei seiner Teilnahme an der
österreichischen Alpenfahrt chcenvoll ab .

* . Plauen i . V , 15 . Aug . Das 16jährige
Dienstmädchen Puchla aus Oelnitz erkrankte
an epidemischer Genickstarre . Sie wurde
in das P a neuer Krankenhaus eingcliefert ,
wo sie heute nachmittag starb .

Sigmaringen , 15 . Aug . Der frühere
König von Portugal , Manuel , wird , wie
Berl ne ' Blätt,r melden , am Sonntag Eng¬
land verlass n und sich zu seiner Hochzeits¬
feier nach Sigmaringen b geb . n . Der Prinz
von Wales wird als Verirrter des englischen
KöaigSpaareS an den HochzeitSseierlichkeiten
teilnehmln .

Kaiserslautern , 15 Aug . Der wegen
Begünstigung drs Gendarmenmörders Klingel
sistgeriommer e Wirt Kolter , wurde aus An¬
ordnung dcs Untersuchungsrichters ans der
Haft entlassen .

Schweiz .
Zürich , 15 . Aug . Im BolkShause , von

dem die umflorte Fahne der Internationale
w . ht , begann heute morgen 10 Uhr der An¬
drang der Massen zue öffentlichen Auf¬
bahrung der Leiche Bebels Durch den groß n ,
grün und schwarz geschmückten Saal , in dem
Bebels Hülle unttr weißen Lilien aufgebahrt
liegt , defilieren zahlreiche Arbeiter . Bebels
Züge sind ungemein sanft und mild , wie wenn
er im Schlaf gestorben wäre .

Zürich , 14 . Aug Für die Trauer -
seierlichkeiten für Bebel werden von
Deutschland außer dem Parteivorstand dis
nmst . n sozialdemokratischen Reichs¬
tagsabgeordneten erwartet , von denen
bereits einige eingrtroffen st d . Auch au ;

dem Friedhof übersüh t . Die Feuerbestattung
deS verstorbenen Ooerburgerme . st rs erfolgt
am Samstag nachmittag 4 Uhr . Auf Wunsch
des Veisto brnen werden keine Ansprachen
gehalten .

Ettlingen , 15 . Aug Von der
naiionallrbkralen Partei wurde im 46 Land
tagSwahlkceiS Bibliothekar Lohr in Karls¬
ruhe als Landtagskandidat aufgestellt .

^ Herbolzheim (A Ettenheim ) . 15 Aug .
Dis Bürgermeisterwahl ist ergebnis¬
los verlaufen ; der seitherige Bü germnster
Schmidt erhielt 33 , sein Gegenkandidat Bäcker¬
meister Hamm 34 Stimmen .

4 « Müllheim , 15 Aug . Die Arbeiten
auf dem neuen badischen Bahnhof in
Basel werden jetzt so gefördert , daß derselbe
mit dem 15 . September in B . trieb genommen
werden kann . Der Umzug der Büros hat
bereits begonnen . Bahnbauinspektion und B . -
Iriebkinspektion sind bereits in ihre neuen
Räuml chkeilea tingezogen .

Z Hinterzarten , 15 . Aug . In der
Nacht vom 13 auf 14 . ds . Mts . wurde im
hiesigen Stationsgebäude ein gebrochen .
Dem Dieb fi . l nur eine geringe Geldsumme
in die Hände .

Singen a . H , 15 . Aug . Die Ein¬
weihung der neuen evangelischen
Kirche wird nunmehr am 2l . S ptember
stattfiaden . Ter Großherzoz hat sein Erscheinen
zu der Feier in Aussicht gestellt . Auch Groß¬
herzogin Luise wird dem Feste anwohnen .

Lörrach , 15 . Aug . Im Stadtteil
Stetten wurde die 55 jährige Witwe Eich an
von einem B . ttler überfallen und gewürgt .
Der Landstreicher griff schließlich zu einer Axt' und brach e der Frau Verletzungen bei . Als
Nachbarn herbeieilten ergriff der Täter die
Flucht .

/ ^ Konstanz , l4 . Aug Die Ferien¬
strafkammer hat 100 Rebbesitzer von Golt -
madivgen , Rielasingen , Arten , Worblingen
und Gailingen zu Geldstrafen von 5 — 10 Mk .
verurteilt . Die Rebbesitzer hatten im vorigen
Herbst mehrere Tausend Setzlinge der Ameri -
kanerrebe aus Bühl bezogen urd damit
ihre Weinbergs verjüngt .

Bon der Insel Reichenau , 15 Aug
Bei dem schweren böigen Winde , der seit drei
Tagen über den Bodensee braust , kenterte
gestern auf dem See ein Segelboot ,
das mit 6 Personen besetzt war . Das Boot ,
ein neues Modell englischen Musters , das sich
aus dem See bei dem starken Wind nicht be-

die Hauptsache bleibt , daß er nun da ist
Hoffentlich mit guten Nachrichten . Setzen Sie
sich , Ulrich . Und Du , Eoe , sei so gut und
bring die Mutter hinaus — ich Hab mit Ulrich
allein zu sprechen "

„Aber Vater — ? "
Und auch Frau Anna widersprach voller

Unruhe : „ Warum denn nur ? Laß doch die
Kinder jetzt beieinander . Du kannst dann ja
später — "

„Nein ! " Das klang so scharf , daß cs
jeden Widerspruch abschnitt . „Das Not¬
wendige zuerst Für Euer LiebeSgetändel bleibt
Euch dann , so Gott will , noch ein ganzes ,
langes Leben .

"

Als er sah , daß EveS Augen feucht schim¬
merten , bereute er seine Schroffheit und er
rief sie zu sich heran . „ Mädel , so sei gescheit .
Ich schick ihn Dir bald wieder .

"

Ulrich Halts die Aufforderung , sich zu setzen ,
überhört . Er war zum Fenster hmgetreten
und starrte verärgert hinaus , während Ev :
die Mutter sorgsam hinan ? geleitete .

„ Kommen Sie , Ulrich — setzen Sie sich zu
mir her .

" Ec wartete geduldig , bis Ulrich
herangekommen war und sich gesetzt hatte .
„Sie haben da vorhin zwei Fragen gestellt ,
auf die Sie noch keine Antwort haben : Wie 's
mir denn geht und wo es fehlt . Na , es geht
mir schlecht — viel schlechter , als es den An¬
schein hat . Und wo eS fehlt ? Da drinnen ,
an dem vielgeplagten Muskel , den wir Herz
nennen . Um er kurz und bündig zu sagen :
Ich gebe mir nur eia paar Tage noch, wenn
nicht alle Zeichen trügen — "

Ulrich erschrak heftig : „ Das wäre ja
schrecklich — ! '

„ Scheu Sie . das ist auch meine Meinung .
Nicht um meinetwillen natü lich . Ich Hab mich
mein Lebiag redlich geplagt und Hab gerade
um der P age willen das Leben lieb gehabt ;
überschätzt atnr Hab ich 'S nie , und w uns
doch damit vorbei sein soll — ich werd nicht
flennen und zagen . Aber da ist nun meine
arme , hilflose Frau , und da ist mein : Eos .
Mir scheint , daß die mich noch recht gut
brauchen könnten , und der Gedanke an sie ist
es , der mir die Tod szuserstcht zur Folter
macht Verstehen Sie dar ? "

.. Psiin Gott — das ist doch nicht schwer
zu begreifen — ! " Ulrich war wirklich ncch
ganz fassungslos .

„ Umso besser denn . So können S -e mir
gewch allerlei sagen , was mir die Sorge ein
wenig von der Seele nehm m kann , nicht wahr ! "

Ulrich rückte höchst unbehaglich auf seinem
Sitz hin und her , und dabei schoß ein häß¬
licher , aufreizender Gedanke in ihm auf . Viel¬
leicht sollte die Aussicht auf den nahen Tod
nur als Pression gegen ihn auSgenützt und
seiner Unentschlossenheit ein wenig nachgeholfen
werden . Na , er wollte vorsichtig sein —

„DaS alles kommt so überraschend für
mich, " begann er unsicher , daß ich im Augen¬
blick wirklich n cht weiß . waS ich Ihnen sagen
soll Ich hatte ja keine Ahnung — ! " Er brach
ab , weil die Augen des Kranken , dis fest und
feindlich auf ihn gerichtet waren , ihn verwirrten .

Petzold räusperte sich energisch .
„ Zunächst einmal möcht ich mit dem , was

ich Ihn n da eben unter Hindeutung auf Tve

und meine Frau von meinen Sorgea gesagt
habe , nicht mißverstanden sein . Ich will weder
Ihr Mitleid , ncch so etwas wie Erbarmen ;
ich wll nur ganz e

'
nfach wissm , w e weit Sie

sich das R .chr sichern wollen , um EeeS Zukunft
besorgt zu stm . U ber das Mrß Ihres An¬
spruchs müssen S e nun aber doch allmählich
einigermaßen klar se n Oder i . re ich , wenn
ich das annehme ? "

„Natürlich bin ich mir da über klar, " sagte
Ulrich , während er seine Fingerspitzen an -
gelcgentl ch besah . „Sie wissen doch, daß ich
Eoe lieb habe , und Sie haben uns doch auch
Ihre Einwilligung gegeben — "

„Herr Doktor — eS ist kein Kunststück ,
meine Eoe lieb zu haben , und irgend eine Ge¬
währ liegt in dieser Tatsache jedenfalls nicht .
Und wann habe ich Ihnen meine E -nwilligung
gegeben ? Ich habe Ihnen lediglich erlaubt ,
Eoe als Ihre zukünftige Braut zu betrachten ,
ich habe Ihren Verkehr in meinem Hause
unter einer sehr bestimmten Voraussetzung in
den Formen gestattet , die man sonst nur dem
erklärten Bräutgam zugesteht . Ich Habs
Ihnen damit R 'chte gegeben , die Sie genießen ,
ohne daß Sie etwas Greifbares au Pflichten
dagegen gesetzt hätten . Lägen die Umstände
anders , so könnte das vielleicht noch ein kleines
Weilchen so gehen , obschon ich nicht weiß , ob
meine Geduld sehr lauge noch ausgereicht
haben würde . Jetzt aber ist alles anders ge¬
worden und ich muß wissen , woran ich mit
Ihnen bin .

"

(Fortsetzung folgt .)



Oesterreich , Frankreich und England liegen

rahlrnchs Anmeldungen vor , Anläßlich der

Kremation wird für die Schweiz Hermann

Greulich sprechen .
Zürich , 14 Aug . Wie die . Züricher

Post
" mitteilt , hat Bebel in seinem Testament

seinen Freund Ullmann als Testaments¬

vollstrecker bezeichnet . Die deutsche sozial¬

demokratische Partei wird mit einem

namhaften Betrage bedacht ; außerdem

ist ihr von einem bestimmten Z ^ itpurkt an

das ausschließliche VnlazSrecht der vrn Bebel

publizierten Werke übertragen .
Belgien .

* Antwerpen , 15 Aug . Der Flieger

Seguiri . der hrute vormittag 10,15 Uhr von

Bremen cufgMachen ist , landete um 2V»

Uhr auf dem Flugfeld von St . Job . Ec ge¬

denkt morgen rack Paris weiterzufliegen .
Dänemark .

* Kopenhagen , 16 . Aug . Die Unter¬

suchung über die Ursache drS Eisenbahn¬

unglücks bei Braminge hat ergeben , daß die

Schnelligkeit der Zuges unerlaubt groß und

die Zusammensetzung ungeschickt war .
Norwegen .

* Christiania , 15 . Aug Dis hiesige

Polizei berachrichtigte heute sämtliche Kino¬

besitzer u « d Filmverkäufer der Stadt , daß sie

voraussichtlich die Vorführung des FlmS

„Atlantis "
, der eine Filmdramatisterung

des gleichnamigen Romans von Gerhart

Havp ' mann darstellt , verbieten werde . Die

Entscheidung körne die Polizn allerdings erst

treffen , wenn sie den Film ges - hrn habe . Sie

sei jedoch der Meinung , daß sich der Film

nicht zur Vorführung eignen werde , weil

« ohlbikannte tragisch : Ep soden seines Inhalts

zu Volksbelustigungen dienten .
Amerika .

* Albany , 16 . Aug . Die Aufforderung
dcS V zegouverneurS , ihm dis Funktionen des

Gouverneurs zu übertragen , lehnte Sulzer ab

und wiederholte , er bleibe im Amt . Er regte

jedoch an , daß die Angelegenheit einem Schieds¬

gericht unterbreitet werde » solle .

Der Friede a«f dem Balkare.
Petersburg , 15 Aug . AuS gutunter -

r '
chleter Qmlle verlautet , daß die von der

jungtürkischen Regierung nach den europäischen

Hauptstädten entsandte Abordnung , die die

Mächte davon überzeugen soll , daß es für

die Tü kei Bedürfnis sei , Adrianopel zu

behalten , keine Aussicht Habs , in PeterSbrrg

empfangen zu werden . Denn Rußland halte

nach wie vor an der Entscheidung der Lon¬

doner Konferenz über die türk sch - bulgarische

Grenze ftst
* Bukarest , 15 Aug . Ter Ministerrat

hat beschlossen, daß die Ratifikation drS Friedens¬

vertrags von Bukarest demnächst durch ein

kö iglichcS Dekret erfolgen soll Der Miniskr -

rat hat die Offiziere des militärgeographischen
Instituts beauftragt , mit der Festsetzung der

reuen Grenzlinien zu beginnen .
* Sofia , 16 . Aug . Gestern fand der Ein¬

zug der Truppen in Sofia statt . Die

Straßen der Stadt waren von einer gewaltigen

Menschenmenge bewegt . An der Spitze des

Zuges ritt der König in Felduniform , mit

einem Kranz von Laub auf der Stirne , ihm

zur Seite sein Generaladjutant und der

Kriegsminister .
* Athen , 16 . Aug . Amtlich wird ein

Erlaß bekanntgegeben , durch den die Arleihr
von 10 Millionen Mark , die von der griechischen

Regierung bei der griechischen Nationalbank

ausgenommen worden ist , ratifiziert wird Sie

soll zur Entschädigung von R qairierungen
und zur Bezahlung von Lieferungen dienen .

Bereits vor kurzem ist mit derselben Bank

eine Anleihe von 40 Millionen abgeschlossen
worden . — Der König telegraphierte , daß

er am Montag abend nach Athen zurück -

kehren werde . Die Regierung hat ein Empfangs¬

programm ausgearbeitet Die Vorbereitungen
find sehr lebhaft im Gange . Zahlreiche Fremde

strömen schon nach Athen . Die Demobilisierung
wird nach der Rückkehr des Königs und des

Ministerpräsidenten VenizeloS erfolgen .

* Wien , 15 Aug . Dis Albanische Korre¬

spondenz meldet aus Skutari : De Häupter

der Stämme Hoti , Ccuda , Klementi , Kastrati

und Schkrell begaben sich in corpore zu dem

englischen Admiral Burb y und gaben folgende

Erklärung ab : Dis Stämme der Malifforei

erkennen die von der Botschafterkonferenz fest¬

gesetzte Grenze nicht an . Sollten die Groß¬

mächte den in einem Pcotestmemorandum

niedergelegten Beschwerden der Albanesen

gegen die Grenzfestsetzung kein Gehör schenken,

sei der Krieg zwischen den Mal ssoren und

Montenegro unausbleiblich Wenn auf das

Memorandum bis zum 20 August keine zu-

stimmends Antwort erfolgt , würden die

Malissoren gegen Tuzi marschieren . — Gleich¬

laufende Ekärungen wurden dem österreichisch -

ungarischen und dem italienischen Konsul ab¬

gegeben . Der englische Admiral und die

Konsuln e ' k tuten , sie winden di s ; Erklärungen
aa ihre Regierungen weitergrben .

BerfchiedeueS .
— Das neue Zwanzigmarkstück , das

soeben von der Münze auSgeg ' ben wird , läßt

in einer Hinsicht eine unverkennbare Besserung

gegen seine Vorgänger erkennen : Die Schrift ,
die sich um das Reliefporträt des Kaisers

zieht , ist geschmackvoller geworden und ent¬

spricht mehr den Gesetzen der Medaillenkunst ,
da sie sich deutlich nicht als kalte , unpersön¬

liche Druckschrift gibt , sondern als künstlerisch

modellierte Lrtternreihe . DaS Porträt des

Kaisers weicht ebenfalls von den bisherigen

Münzbildnisseu ab . Man hat d eSmal den

Monarchen so dargestellt , daß auß r dem

Kopf noch ein Stück der Uniform mit Kragen ,

Epauletten und Orden zu sehen ist .

Mit dem Umbau des Bahnhofs F r i e d-

richstraße in Berlin dürfte noch in diesem

Herbst begonnen werden . Dis Anordnung ist

so , daß ein dreigleisigrr Umbau vorgesehen
wurde ; der neue Bahnhof wird drei Bahn¬

steige erhalten und nach Norden zu ver¬

breitert werden .
— Zur Warnung diene folgender Fall :

Die zweijährige Tochter einer Familie , die in

Hetzdmf i . S zur Sommerfrische weilte , hatte

eme Kornähre in den Mund genommen .

Dabei geriet eine R sps in die Luftröhre . Trotz

baldiger ärztlicher Hilfe starb das Kind eines

q alvollen Todes durch Ersticken .

— Zum Schutz der Fledermaus . Der

württ . König ! . OSerschulrat weist in einem

Erlasse darauf hin , daß dis in den Höhlen der

Schwäbischen Alb zahlreich sich aufhaltenden

Fledermäuse mitunter von Wanderern un -

nö !ig belästigt werden . Die Besitzer oder

Pächter der Höhlen sind zu veravlassen , daß

sie die Besucher der Höhlen darauf aufmerk¬

sam machen , daß das Fangen der Fledermäuse

unstatthaft sei . Außerdem soll in den Schulen

auf dm Nutzen der Fledermaus und dis Be¬

deutung des Schutzes dieses Tieres hin -

gewiesen werden .
— Drei junge Mitglieder des Genfer

Alp - nklubs unternahmen einen Aufstieg auf

de» Montblanc . Vom Schnee geblendet ,
verloren sie den Weg und mußten die Nacht

im Freien zubringen . Einer der jungen Leuts ,

nsmmS Wackerliv , gebürtig aus Schaffhausen ,

starb in der Nacht infolge der großen Kälte .

Er war erst 19 Jahre alt .
— Ja Petersburg hat die Polizei eine

Spielhölle aufgehoben und 30 Personen ,

elegante Damen und Herren der vornehmsten

Petersburger Gesellschaft , festgenommen . DaS

Einschreiten der Polizei kam so unerwartet ,

daß den eindringeuden Beamten eine Menge

Bargeld , das auf dem Tische umherlag , in

die Hände fi :l .
— Wie man dem Hahn das Krähen

abgewöhnt , erzählt ein lustiger französischer

Soldatenbrief aus Marokko , ein Bericht eines

Korporals bei den Schützen . Ein Sergeant

besaß einen Hahn , der ihm offenbar sehr teuer

war ; das Tier aber mochte sich mißliebig ,

weil es an den wenigen Morgen , da man

nicht durch die Marokkaner gestört wurde ,

durch sein gellendes Kikeriki den Schlaf der

braven Solda ' ea störte . Bis der Sergeant
ein ebenso sinnreiches wie verblüffend ein¬

faches Mittel fand , seinem zweibeinigen Pen¬

sionär die lästige Unsitte des KrähenS abzu¬

gewöhnen . Ec band dem armen Hahn eine

Schnur anS B in und jedesmal , wenn beim

Morgengrauen Chantccler seine Stimme erhob ,

zog er energisch an der Schnur , sodaß der

Sänger hinfiel und sein schönstes Kikeriki in

der Mitte abbrach DaS ging ein paar Tage

so ; als dann aber der pfl chtgetreus Hahn
wirk ?, daß jeder Versuch einer Kikeriki ihn

auf rätselhafte Weise zu Boden schmetterte ,
wurde rr mißtrauisch , r , signierte und ließ

schließlich dis Sonne aufgehen , ohne sie mit

seinem Gesang zu begrüßen . Aber die er¬

finderischen Soldaten zögerten nicht , dieses

probate System auch auf and re T '.ere anzu -

wrnden , und die ersten Opfer sind dis Esel

geworden . Wenn ein Esel sein „ i—a " brüllt ,
hebt er dcn Schwanz Also hängt man ihm
nur einen Ste n an den Schwanz : und er

vermeidet alle klangvollen Gefühlsäußerungen .
Das Vr fahren ist einfach und billig , das

wahre Ei des CvlumbuS .

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 16 . Aug . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 200

Läuferschweinen und 340 Ferkelschweinen
Verkauft wurden 160 Läuferschweine und

340 Ferkelschweine . Bezahlt wurde für das

Paar Läuferschweine 50 —80 Mk . , für das Paar

Ferkelschweine 32 — 40 Mk . Geschäftsgang gut .

Wir werden um Aufnahme des Nachstehenden ge¬
beten :

Sehr geehrte Redaktion !

Am 6 . cr ., abends , hat die Duisburger Preßzentrale
die Nachricht ausgegeben , daß in Wanne (Wests .) nach
dem Genuß von Margarine 7 Familien erkrankt seien ,
wovon 6 wieder hergestellt , verschiedene Personen ,
darunter Kinder , aber noch immer leidend und nach
dem Krankenhaus gebracht seien . Nach den von mir

persönlich an Ort und Stelle unter Inanspruchnahme
der Wanner Polizeibehörde , durch Befragung der an¬

geblich erkrankt gewesenen Personen und des Händlers ,
der die Margarine verkauft hat , gemachten Fest¬

stellungen liegt der Fall bereits mehr als 14 Tage

zurück . Am 24 . Juli sind in einem und demselben

Hause 7 Personen vorübergehend von einem Unwohl¬
sein befallen worden , das indes nach wenigen
Stunden , ohne daß jemand ins Kranken¬

haus gebracht wurde , ja , ohne daß ärzt¬

liche Hilfe überhaupt in Anspruch ge¬
nommen werden mußte , beseitigt war . Die Ur¬

sache dieser Unpäßlichkeit ist noch nicht festgestellt .

Eine Untersuchung ist bei dem Nahrungsmittel -Unter «

suchungsamt Gelsenkirchen eingeleitet .
Die betreffende Margarine -Marke war selbst nach

weiteren 14 Tagen als Nahrungsmittel brauchbar .

Mehrere Personen haben sie mit dem Unterzeichneten ,
reichlich auf Brot gestrichen , gekostet ; irgendwelche
Beschwerden sind dabei nicht zu Tage getreten .

Die Preßzentrale , welche also ein an sich ganz un¬

bedeutendes Vorkommnis zwei Wochen später zu einer

Nahrungsmittel - Vergiftung aufbauschte und unter

ihren neuesten Nachrichten den Zeitungen übergab ,
dabei ein bestimmtes Nahrungsmittel verdächtigte ,
ohne hierfür eine Unterlage zu besitzen, hat mir zwar
am 7 . August zugesagt , aufgrund meiner Feststellungen
den von ihr bedienten Redaktionen eine Klarstellung

zu senden . Ob dies Versprechen gehalten wurde , konnte

ich bis zur Stunde nicht konstatieren , weshalb ich
Sie bitte , die Falschmeldung in nächster Nummer zu

berichtigen , um die neue Beunruhigung von den Ver¬

brauchern hinwegzunehmen .
Hochachtungsvoll

F . Baumann , Herausgeber der Halbmonatsschrift
für die Margarine -Jndnstrie , Düsseldorf .

Zu haben an allen Orten . In Durlach bei

Conrad Pöhler Wwe . , Konsumverein Durlach .

sprel »g «krSnte » Lied . Aufgrund eines Preis¬
ausschreibens des Musikverlags Otto Hefner in Buchen

(Baden ) wurde Herrn Professor Serafine Alschausky ,
Direktor der Bläser . Akademie in Berlin , für das

schönste, melodiöseste Lied für eine Singstimme mit

Klavierbegleitung : „ Mein letzter Gruß "
, Op . 102 ,

der Preis zuerkannt . Das Lied ist bereits in oben¬

genanntem Verlag im Druck erschienen und sowohl

für hohe als auch tiefe Stimme zum Preise von 1

sowie für Orchester (Militärmusik , Streichorchester und

Pariser Besetzung ) mit Trompeten - oder Posaunen¬

solo zum Preise von 1,20 zu haben .
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OthmdgrlisiiklfttigkrkW
des

Jomänenamts Karlsruhe .
1 . Meuslag de» IS. August d. I ,

vormittags 8Vr Ahr,auf dem Rathause zu Singe« von
11 da der Gemarkung Singen und
Wilferding n
2 . Mittwoch den 26 . August d. A,

vormittags 10 Iltzr,in der Wirtschaft zur „Kanne " in
HröHiugrn von 15 da Ziegellöcher -
wiksen , Gemarkung Durlach , und20 da der großen Brühlwiese urd
Bennenaurviese , Gemarkung Gröt-
zingen .
3 Aonnerstag de« 21. August d. I .,

vormittags 9 Ahr.
auf dem Rathause in Hraöe« von
19 da der Weier wiese und obern
und untern Rentwiese , GemarkungGraben , sow

'e Kälberweide , Ge¬
markung Rußheim
4 . Ireitag den 22. August d. I ,

vormittags 9 Ithr.in der Wirtschaft zum „ Schlößchen "
in Ktein-Uüppurr von 54 da der
Gewann obere und untere Mühl¬
wiese , Salmenwieie, Fautenbruchund eingemachtes Stück des Kam¬
merguts Rüppurr .
5 Samstag de« 23. August d I .,

vormittags 9 Aßr,in der Wirtschaft zum „Schlößchen"
in Kkeiu-Küppurr von 63 da der
Gewann Weierwald , Nachtweide,
Bleichwiese,, Seewiese , großer und
kleiner Schellenberg des Kammer-
guts Rüppurr .
Wohnung zu vermieten «

Am Blumenplatz in Durlach isteine Herrschastswohnung 2 . Stock,bestehend aus 8 Zimmern, 2 Man¬
sarden , Küche , Speisekammer ,
Kellerabteilung,gemeinsamerWasch -
küche und Speicherraum mit dem
Mieter des 1 . Stocks , sofort oder
später zu vermieten . Reflektantenwollen sich an den Besitzer ßmil
Httimau « in Ludwigshafen a. Rh.wenden

bestehend aus 4 Zimmern , Man
sarde , Bad , auf 1 . Oktober preis¬wert zu vermieten. NäheresMoltkestr . 3 II oder IS II.

zSlis > Ummer - Mhmingmit Mansarde und reichlichem Zu¬behör im 3 Stock AmalienstraßeNr. 3 , in Nähe des Bahnhofesauf sofort oder 1 . Oktober zu ver¬mieten . Näheres beitl . Löwenbrauerei .
Schöne 2 - Zimmerwohnung im2 . Stock, sowie 2-Zimmerwohnungim 3 . Stock (Mansarde) mit allem

Zugehör und Anteil am Trocken¬
schopf auf 1 . Oktober zu vermieten
Zu erfragen

Weiugarterstr . 23, 1 . St
Habe in meinem Neubau Wald «

stratze 1 schöne 3 - Zimmerwoh¬
nung , der Neuzeit entsprechend,auf 1 - Oktober oder früher zu ver¬
mieten . Zu erfragen
kttlingerstr. 49 oder Mittelste. 16.

Telephon 224 .

Oehmdgras VersteigerungDie Stadtgemeinde Durlach läßt das Oehmdgraserträgnis ihrerWiesen an folgen! en Tagen öffentlich versteigern :Am Mittwoch de« 20 . August , vormittags 8 Uhr , in
, den Gewannen : Malerinrenhäuschenwiesen, Plattwiesen , Auf derPlatte, Reiherplatz , Plotterwiesen, Hinterwiesen , Hummelwiesen , Speck¬wiesen , Rennichwiesen , Zittel '

scher Garten und hinter der ehemalLandbaumschule.
Zusammenkunft am Baslertor .Am Donnerstag den 21. August » vormittags 8 Uhr ,Fortsetzung in den Gewannen : Kurze Stücke, Mittlere Hub , Hegwiesen,Auf der Breit , Fasanenwissen , Klotzwiesen und Obere Hub .Zusammenkunft bei der ehemal Untermühle .Am Freitag den 22 . August , vormittags 8 Uhr , Fortsetzung in den Gewannen: Auf dem Zwinge! , Nachtweide , NeueWiesen, Tagweide , Elfmorgenbruch und Kuhwride -Zusammenkunft bei der ehemal Untermühle .Am gleichen Tage , nachmittags 3 Uhr , Fortsetzung imGewann Füllbruchwiesen

Zusammenkunft an der Ecke des Oberfüllbruchs .Dur lach den 15 . August 1913 .
Der Gemeiuderat.

Koksbestellung.
Das Gaswerk übernimmt die Lieferung von Koks im Abonnementfür die Zeit vom 1 . September 1913 bis 31 August 1914 .Die Abonuemeutspreise sind folgende :1 Ztr. Nußkoks (für Zimmeröfen. Herdbrand rc .) 1.20 ^M im Werk1 Ztr. Stückkoks (für Zentralheizungen gee gnet) 1.10 „ / abgeholt .Für Fuh rlohn und Verbringen des Koks in das Haus werdenfür 1 Ztr . 10 berechnet.
Bestellscheine , welche die Lieferungsbedingungen enthalten,können bei uns abgeholt bezw. den Interessenten auf Verlangen zu¬gestellt werden .
Die Tagespreise sind für obige Sorten bis auf weiteres um10 -H pro Ztr höher .
Die Abgabe von Koks erfolgt im Gaswerk jeden Werktag inder Zeit von

9 — 11 Uhr vormittags und
3—5 „ nachmittagsEs werden im Kleinverkauf Mengen von V, Ztr an abgegebenDurlach den 1 . August 1913 .

Lläöt . Kcrswerk
Wegen Reinigung der Geschäftsräume bleibt das

KrunööulHcrmt Durlcreham Montag de» 18. August 1013 geschlossen

2 fertige, bereits genehmigte Bauplätze zu verkaufen.Tieselben liegen an der Straße , in der Nähe des Turmbergsund einer künftigen Haltestelle der „ Elektrischen" und werdenumständehalber billig abgegeben . Gcfl Anfragen unter Nr . 246an die Expedition dieses Blattes erbeten

Prima selbstgemachteLiornncksln
per Psd . 80 H , und Gesund¬heitszwieback empfiehlt

M . Lvksibls , Bäckerei,Lammstraße 25.
I Xeuslaäler

Kemiveremslosk
nur 25 000 ä 1 . 10

IS ovo M
n » l

nach Maßgabe des Prospekts §
Ziehung 11 . September

Lose ä 1 . 10, auf 10 Stück !
1 Freilos liefert , sowie alle jandern genehmigten Lose

Varl SSt -
Bankhaus Karlsruhe .

Irauenaröeitsfchrrl 'e.Der III . Kurs des Jahres 1913 in Handnähen, Maschinennähenund Flicken , Sticken , Klöppeln und Knöpfen beginnt am 18 . Sept ,vormittags 8 Uhr Der Unterricht im Nähen (Hand- und Maschinen¬nähen ) wird täglich von 8 - 12 Uhr und zwei- auf Wunsch auch vier¬mal wöchentlich von 2—5 Uhr erteilt ; der Unterricht im Sticken,Klöppeln und Knöpfen findet zweimal wöchentlich von 2—5 Uhr statt.Anmeldungen wrden bei Frau GH Regierungsrat Turban,Herrenstr. 11 (Amthaus 2 Stock) vom 1 . Sept . an entgegengenommen .

Klayelöllsi'- unl! llsnöZelililifsbi'il«
^ I - Luksr ,

biinrslr. 34/36, lelepkon kr. 216.

8xWiu1itÄt : 21s § ö2löLsrLLuLseIiuLö .ll>vt »11v«rL » iiL L« l^nkrlLprvIs «» .

kvzjiclierttsstMMwvNi

Neer l-eulnLnt s . v . ti . I.. srrisltv in4 Nonaten 12 ksgen Kiicilinoiee von
«lissjLkrigen lieron. » io biMsemig gs-
scksk suoockliesslick mit NusUutor .rsdi 'ilcnieilei'Isgo bei :
Lug. steter , Lcklsrtirog. , Vurlsvk.

Sivkvrt "
» « .ustrusk

ist der beste und'
natürlichste

Bolkstrunk
überall eingeführt .

, Einfachste Bereitung.! Paket für IVO Ltr.
nur Mk. 4 .—

BessereSorte 5 . —
franko Nachnahmeio-ckütrt« mit Anweisung .

Zucker aus Wunsch zum billigsten
Preise .

Zell -Harmersbacher Haus -
trunkstofs -Fabrik

VUd. Liefert, 26113. 8 . (Weil!

Vsk' l-r'Lgl- cise» LLkuvsebiskssvkon mor>86ki8 kk'un .

Vsksr Lorenfio, Uoü ., Uauxtstr. 10.

l

«



Turlach .

Fahrnis - Versteigerung.
Montag de « 18 . August I

1913 , vormittags 9 Uhr , ver - s
steigert der Unterzeichnete Herren -

stratze Nr . 27 im Auftrag der Frau
Julius HFchschild Wtb . nach¬
stehende Gegenstände gegen Bar

Zahlung : i
1 Oolsaß , weingrün , 300 Liter ,

2 runde d ! o st 300 Liter , 2
runde dto st 150 Liter , 3
kleinere Füßchen , l Faßlager
und verschiedene Herbstzüber ,
1 Handwägelchen , 2 Steig¬
leitern und roch verschiedene -
Gegcnstärde . !

Durlach . 15 Aug 1913 !

August Geyer . Wallerrat i

260 W vWM 'ner 100 Nid 28 .— WWW
Durch mein llsnlvksn - on «I Inkasso - 8ÜNO

vveräsu rsselr lolZeuäe Oesebstkte bö8or^t :
varleden von 50 btlk . an

j
ll^potkieksn an I , 0 , III . Stelle

! Inkasso von Aussenstllncien von LescliLttsIeuten ünä privaten
> Vermittelungen von kssekütten unä rwar Wirtschaften ,
! Väckereien , Spsrereikanllluägen u . s w .
! Anfertigung sämtlictier Schriftstücke , Eingaben u. s . w.
! Ln- uncl Verkauf von liilöbeln

Deruer veräeu Auskünfte im In- uncl ämslanä über Lreäit !
uncl Dsrsonalien bssorZt

llvmriell viekl, vurlaok , Ll86lldrd !i8ttL88e 12, ii.

LIviäer aller ^rl
färbt und reinigt chemisch

Dnrlacher Färberei und
cbem . Reinigungsanstalt

Werderstr . 6 . Hauptstr . 8.

alle Flecken im Gesicht beseitigt
spurlos - OrS » » «
st Tube Mk . 1 .— .
^ ckler- Drogerie A n̂Kust Deter .

" "

7 MW

< 2 schöii möblierte Zimmer
in schönster Lage der Stadt , gegen
über dem Schloßplatz , mit herrlicher
Aussicht auf den Turmberg sind
sofort zu vermieten . Wo , sagt die
Expedition dieies Blattes

Wl- Illlll MIAU
in stets frischer Füllung .
Adlerstrogertr Aug . Peter .

Aue , Katserstratze 78 ist eine
2 Zimmerwohnung samt Zubehör

„ ^ , . . im 3 . Stock auf 1 Oktober zu ver -
aller Art wie komplette u einz ! mieten Preis 135
Betten , Federbetten , l - u 2türige :

fst gar . rein , per V- Sl van 30 H au
empfiehlt

Lonäiionei k . tterrmann .

» 7mm - d -n . W » 'ch!° mm ° d°n.N - ch. : i
m, S s ,

, i,ch- . D,ch - . S,W - . Spi - , - , . I °wi -
l ' « « « »

D wäre , Sofas und sonstige Möbel, ' ' » «ru
kaufen Sie fortwährend gut und ! - Aue . Karlerftrake 80 .

billig in allen Preislagen bei

v . Külmann, Karlttvhe,
12 Rudolfstratze 12

Weißkraut
per Ztr . 3 ^

Sauerkraut
per rr 10 10 6 95

empfiehlt

^ Ii » i ! Lollv »

D Tel . 182 . Mittelstr .

Eich . LchlWiiMMUWMg
wenig benützt , bestehend in 2türigem
Spiegelschrank , Waschkommode mit
weiß Marmor und Spiegelaufsatz ,
2 Nachtschränken, 2 Be tladen mit

Aue , Walvyornflr . 71 ist
eins Wohnung von 2 oder mehr
Zimmern sofort oder später zu
vermieten .

Am Fuße des Turmvergs schöne
große 4 - Zimmer Wohnung aus
1 Oktober zu vermieten Zu er¬
fragen in der Exvedition d . Bl .

>Mc 100 Psd 28 —

ferner beste gelbe

Weinrofiner̂
zu billigstem Preise .

Heinens
Mostanfatz

in Flaschen st 3 u 4 ^ !

Kristallzucker
p 100 Psd . 21 .25 j

Plochmger
ApfelmoWoff

p . rtZsrii . I
'
iliLlöit .

Ml . MfWMtl !
zum Selbstrasieren von 1,20
an bis zu den feinsten Ausführungen

A.cki6r - vr «K6rj« AmA. 1' eter .

Irsu-
kings
in jeäsm Kali

unä r »90»
tiekert billixst

4rS » 1k

,
8kliLftzr
llanptstr . 26.

HS . SVI »,
Belgier u Franzoien , werden billig
-abgegeben Lammstr . 41 .

Irühhafer ,
V» Morgen am Karlsruher Weg ,
zu verkaufen

Bäderstrahe 5 .
^ Morgen auf den
Mühläckern , zu ver

Laufen bei
Louis Goldschmidt , Hauptstr . 38 .

Schöner Hafer,
BV - Viertel , ist zu verkaufen

Pfiuzstraste 35 , 1 St l
> 1v Jahre junger , jung und
I anmrtig erscheint jeder nach

I ""LS ?" MW«
W von Jean RabSut , Paris , welche
H greise oder rote Haare sofort
Z unvergänglich echt, blond , braun

oder schwarz färbt Garantiert
gist - u . bleifrei , ä Kart . M . 2,50 .
Zu haben in der Adlerdrogerie

Hauptstr . 16

Kklterstratze 1 ist eine kleinere
2 - Zimmei Wohnung auf 1 . Oktober

P - -en » ° s,- n u° dH - -„ m° ,r ° »- ^ zu ^
" im Ladm

verkaufen Die Möbel können bei mir ! — — . 7 -— ——- ——- 7.

stehen bleibin bis »um Gebrauch .
^ Aone 3 - Zimmer Wohnung mit

Karl Richter , SchreiMmeister ,
Zugehor per i Oktober

Leopsldsteahe 6

Ist . Kimlieerfaft
Vr Fl . ^ 1 .50 , V- Fl 085 ,
sowie offen , empfiehlt

Conditorei u . Cafe .

zu vermieten
W Matt . Waldstraße 10

Selbstgemachte
US s « »» L

selbstgemachte Wagellseile
Scheaeraselle
Hä

'agemattev
Sommer-

.

'
sowie sämtl . Seilerwaren in nur

guter Qualität empfiehlt billigst

Luül DrsLvr ,
8vrlvr « ! . Kronenstr . 8 .

2 WIM MWM .
bepflanzt eder unbepflanzt , werden

zu kaufen gesucht Offerten unter
Nr . 260 an die Expedition d . Bl

Wetzgerwagen,
-ein noch gut erhaltener , zu verkaufen

Adlerstrake 16 , Laden

^ Möbliertes Zimmer Z
» auf sofort oder 1 . September »

m zu vermieten »

s Palniaiklistlakk 21- L

Labe« mit BshiMg
zu veriniteten Offert unt . dlr 261
an die Expedition dieses Blattes .

Cinsach möbliertes Zimmer
sofort od später zu vermieten

Amalieustraste 16 . 4 St

Ein Fatz 16 ! Ltr . haltend , und
ein Herbftzubec ist zu verkaufe »

Schwaurnvrahe 16 . Hth

Kausverkauf .
B -reits neues Lstöckiges Wohn¬

haus mit Mansarde . Ba 'ckenkeller
in schönst'.r Lage der Stadt zu
verkaufen .

Daselbst ist eine 3 — 4 - Zimmer -

Wohnung aus 1 . Oktober zu ver¬
mieten Zu erfragen in der Ex¬
pedition dieses Blattes .

Ev . Kirchengcsangverein.
Der auf Sonntag den 17 d M .

>bestimmte Ausstug findet umstände¬
halber 8 Jage später statt

^ _
v «* Vorstand .

i Evangslisjchrr Gottesdienst .
i Sonntag den 17 . August 1913 .
! In Ductach :
! Vorm 9'/- Uhr : Hr . Siadtpfr . Wolfhard .
Vorm . ' / «II Uhr : Christenlehre : Derselbe .
Nachnr 2 Uhr : Hr . StadtvikarSüttcrlin .

i In Aue :
i Vorm . 10 Uhr : Hr . Stadivikar Süitcrli «.

Vorm . 11V« Uhr : Christenlehre : Derselbe .
In Wolfartsweier , vorm . V-9 Uhr :

Herr Stadivikar Siitterlin ._
Evaug . Bereinshau «.

Sonntag 11 Uhr : Sonntagschule .

MLÄoLo » ,
brav und fleißig , auf 1 . September
gesucht

Grötzingrrftrake 21 , Part

'Z Meine Wohnung befindet sich

Wilhelmstkahe 7 .
Seinr . keUjssier , Uhrmcher.

Em bereits neuer Spont -

sesgen billig zu verkaufen
Grötzingerstr 17, 4 St .

Zum Verkauf besserer Haus¬
haltungsartikel wird

redegewandte Dame
gegen hohe Vergütung gesackt .
Off . unt Nr . 259 an die Exp . d . Bl .

Montag KV « .

8'/« .
Dienstag 8/ . ,

Mittwoch 8' /«
Freilag 8 .ci /

n O/ , „
Samstag 8' / , ,

Bib >. Vortrag .
Bibelstmide für Frau ««
und Jungfrauen .
Biaukrenzvercin .
L :be !stni!de für Männer
und Jünglinge .
Bibel - u. Gebetstund «.
Soimtagschuwordereüg .
Singstunde gem. Chor ).
Turnen . .

ArirdkKskapelle .
Sonntag : Jünglings - und Jungfrauen -

vereinssest.
Sonntag 8V- Uhr : Festpcedigt . Pr . Kopp.

, 1t , Sonntagsschule .
, 2 ' /s , Fistgottesdienst .
. 8 „ Gcsaicggoitesdienst .

Montag 8' /« „ Jünglings - und Jung -
tranenverein .

Donnerstag 8' /« . Gevetsversammlung .
Freitag 8V« .. Sintziibung .

ZmmanuetskapeUe Wolfartsweier .
Sonntag 12V- Uhr : LonntagSschnle .
Mittwoch 8V- , Predigt . Vr C. Kopp .

MMWliche AitterW m !7 . A«s
Wechselnde Bewölkung , stellenweise

Regen , Temperatur wenig verändert .



« MM M MI « « MI «LSMrLFSLLLL
Zur Besprechung dieser Angelegenheit veranstaltet der

Grund - und Kausötsttzer - Werlin Aurlach
am Samstag de» 16 . ds . Mts . , abends Punkt 9 Uhr , im Gast¬
haus zum „ Bahnhof " eine

Geffentkiche Mersammlnng .
Ein Vertreter des Karlsruher städt Elektrizitätswerks hat entspr .

Bortrag übernommen .
In der weiteren Tagesordnung werden verschiedene Fragen

bezügl Entwässerung , Schlammkastenreinigung u s. w zur
Besprechung gestellt .

Herr Stadtbaumeister Hauck hat sich bereit erklärt , diesbezügl .
Anfragen zu beantworten .

Jedermann ist eingelade « , insbesondere die Mitglieder
unseres Vereins Der Vorstand .

Kötel Jab . Ko f.
vLS Hinsblvr Vrio

(Llavisr , Vlolln n . 6s11o )
spielt m Samstag abend von 9 Uhr

Mi- m Sonntag abend von 6 Uhr ab.
Kein Bieraufschlag .

"Mgi

Sonntag de« 17 . August feiert der Jünglings- und Jung,
srauenverein der Ev Gemeinschaft sein

KaHres - Iest
Morgens S '/i Ahr : Atstprrdigt
Wachmittags 2 /, Ahr : Aestgottesdienst
Abends 8 Ahr : Hesanggottesdienst

Jedermann ist herzlich eingeladen

1 . IWSMI - IIMII MW
Wir bitten unsere werte » Mitglieder , heute abend umV- 8 Uhr im Lokal zur Blume vollzählig zu erscheinen zurAbholung auswärtiger Sportskollegen au der Elektrischen.Musik : Die vollständige Feuerwehrkaprlle .

Der VorstandSl« . Wir möchten hiermit die werte « Vereine daraufausmerksam machen, daß sich am Festzug « ur Konkurrentenbeteiligen D . O

8 Vvillirsi - 8
Lsnbs adsnä xrossss

VNllsUerllMArt^

Kröhingen „zur Kanne " .
8 onn 1« K ckvn LV. ^ ,izx,»8t :

lluworisl . HouLvrß
des Original - Kumorilim I Iröölich.

Anfang nachmittags 3 und abends 8 Ahr . — Gintritt frei

klrüusr Hot .
Musik - Verein „Lyra

Sounta » den 17 . Auqnst 1Sl3 :

Anfang 4 Uhr nachmittags . — Eintritt frei
Bn ungünstiger Witterung findet das Konzert im Säule statt mit

darauffolgender Vannunkenksllung
Einführungsrecht ist gestattet Der Borstand

Kesebsits - ^ mpieblung .
Der verehrt E .rwobnerfchaft von Turlach und Um -

— gebung zeige ich ergebenst an , daß kas seither von Herrn M ,IA Albert Schlichter qe ührte „ Automaten - R - staurant "
( früher ^i- I Restaurant ..Fürstenberg " ) unter der Firma 1- !

Lvukrsl -
s . IN . b . L .

in gleicher , unveränderter Weise von uns weitergeführt wird
Sowohl unser Automaten - Restaurant , als auch unser

skparates Wrtschaflszimmer mit eigenem Buffet bietet an¬
genehmen Aufenthalt .

Für la . Lisr , hell und dunkel , rsins Wsins , osffnund in Flaschen , Laffss und Kalbs Lücke ist bestens gesorgt .
Um geneigten Zuspruch bittet

Hochachtungsvoll

G . m . Ir . H .skmil ; 8WWHttr.

rvoru kreunäliekst eilllaäet

Lmil Lirellelmayer , KksedMklldrer.

Heute Samstag und morgen Sonntag :

ff. Kartoffetwürste , Bratwürste ,
Schweinsrippchen und Knöchke

mit Sauerkraut
in bekannter Güte empfiehlt

LIsiLvri ,

VaLo Lsr 'K'LA.ussir , Hauptstraße 1
empfi hlt seine schöne Lokalitäten . — Ligen « Aonditörei .
Täglich frisches Gebäck , Kaffee , Gee , Schokofade etc .- -- ------------ Pension , Zimmer von 2 .50 ^ an ---- ---- --- -----

Iruchl - und Westlsäcke
aus Wunsch gezeichnet, empfiehltUm 11 DrsLor , Seilerei ,

Prima junges Hammelfleisch
empfiehlt

Wchgerei u Wursiterei,
Sanptstraste 26 Telephon 274 .

Mogr . Ltrlkr «. Vrrgrörr.-A«M ^
L . vegsulisrl '

IdnrI » «;!» (üoiel Larisdurg).
!! ' 1 lltrst . Visit ms« M . s .

MMr !!! ? ! ^ » Minies ms»« "v 8 1 „ vsbinstt mstt „ 10.
L!Ie sniiern rvrmsis «nisprevbenö.

^ ^ öütervlsiungsfäkigksi
^

b
^

sksm»
^

üomöopatdiseker tlrrl
Ur , OrsmSr , Ksrisi- uKe,

verreist bis Nitte 8epiember.

Hierzu Nr . 51 des Amtlichen -Verkündigungsblatter für den Bezirk Durlach .
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